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ſepellauf des Schnelldampfers Deutſchland

eg zweitgrößten und ſchnellſten Schiffes der Welt

Halle 11 Januar
Anweſenheit des Kaiſers ſowie der Spitzen ſämmtlicher Reichs

ehörden und parlamentariſchen Körperſchaften ging geſtern in Stettin
er auf der Vulcanwerft erbaute Doppelſchraubenſchnelldampfer Deutſch
ind das zweitgrößte und ſchnellſte Schiff der Welt vom Stapel Der
eſtakt und Stapellauf vollzogen ſich Mittags 12 Uhr in der glänzendſten
eiſe Ein Extrazug aus Berlin hatte faſt die geſammte Berliner Groß

iduſtrie und die Spitzen ſämmtlicher Reichsbehörden und parlamen
iriſchen Körperſchaften nach Stettin gebracht wo bereits eine große An
hl Hamburger und Bremer Kaufleute Rheder und Schiffsbau
igenieure verſammelt war Die Stadt hatte zu Ehren des Kaiſers
nud des feſtlichen Ereigniſſes Flaggenſchmuck angelegt Die Werft
ar auf das Glänzendſte decorirt Tauſende von Arbeitern und
remden ſtaunten den Schiffskoloß an der in ſeinen ungeheuren Di
enſionen einen imponirenden und überwältigenden Eindruck machte

Deutſchland iſt das zweitgrößte Schiff der Welt Der Océanique iſt
rößer Deutſchland wird das ſchnellſte Schiff ſein Als Vertreter der
emden Mächte wurden beſonders der chineſiſche Botſchafter und eine
Deputation japaniſcher Offiziere bemerkt Der Kaiſer kam kurz vor 12 Uhr
ittels Dampfers am Bollwerk an wo die 2 Kompagnie des Pommerſchen
ßrenadier Regiments mit Fahnen und Regimentsmuſik Ehrenwache bildete
er Kaiſer ſchritt zunächſt die Front ab wonach die pommerſchen Gre
adiere einen brillanten Parademarſch executirten Direktor Ballien be
rüßte den Monarchen ehrfurchtsvoll worauf die Rede des Grafen

Bülow folgte Dieſelbe hatte ungefähr den nachſtehenden Wortlaut
Eure Majeſtät Meine Herren Vor 52 Jahren im Jahre 1847

wurde in Hamburg eine Geſellſchaft gegründet zum Zwecke der Segel
ſchifffahrt zwiſchen Hamburg und Newyork Sie wurde mit einem
Kapitale von nur 450000 Mk errichtet Heute iſt ihr Aktienkapita
angewachſen auf 65 Millionen Mark Der Raumgehalt ihrer Schiffe
hat längſt die Zahl von 400000 Tonnen überſchritten Sie beſchäftigt
auf ihren Seedampfern auf ihren Flußfahrzeugen und am Lande gegen
9000 Perſonen Jm verfloſſenen Jahre legten ihre Schiffe faſt vier
Millionen Seemeilen zurück Vor wenigen Wochen iſt für dieſelbe Ge
ſellſchaft auf derſelben Werft der Reichspoſtdampfer Hamburg vom
Stapel gelaufen mit welchem die Geſellſchaft in den Reichspoſtdienſt
mit dem fernen Oſten eingetreten iſt den ſie gemeinſam mit ihrem
Bremer Bruder dem Norddeutſchen Lloyd betreiben wird Dieſe
Geſellſchaft die während des letzten Jahrhunderts mit dem Bremer Lloyd
zur größten Rhedereigeſellſchaft emporſtieg iſt die Hamburg Amerika
Linie deren Flotte heute ein neues Schiff eingereiht werden ſoll für
die Fahrt auf jener Hochſtraße des nordatlantiſchen Verkehrs die uns
mit dem befreundeten Volke der Vereinigten Staaten von Nordamerika

verbindet
Dieſes Schiff iſt erbaut worden auf der Werft des Vulkan der

ſeine Laufbahn einſt in ebenſo beſcheidener Weiſe begonnen hat wie die

Hamburg Amerika Linie und heute auf ſeinen ſieben Hellingen mit

era
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8000 Arbeitern nicht nur unſerer Marine ſondern auch den Marinen
fremder Nationen alle Schiffstypen vom Torpedoboot bis zum ſtärkſten

Panzer und vom Flußſchiff bis zum größten Ozeanſchnelldampfer liefert
Das vom Vulkan erbaute Schiff der Hamburg Amerika Linie
welches wir heute ſeinem Element übergeben wollen ſoll das mächtigſte

Schiff der Welt werden und an Schnelligkeit alle heute in Fahrt be
findlichen Schiffe übertreffen

Es iſt ein langer und mühſamer Weg der von kleinen Anfängen
bis zu dieſem ſtolzen Fahrzeug geführt hat Und wie ſich die Ham
burgAmerikaLinie in immer großartigerer Weiſe entwickelte wie der
Stettiner Vulkan ſeine Leiſtungsfähigkeit mehr und mehr ſteigerte ſo
hat während dieſer ſelben Periode unſer Vaterland begonnen wieder

zugewinnen was ſeit den Tagen der Hanſa verloren gegangen war
Seit dem Untergange der Hanſa die zu Grunde ging weil das alte
Reich ſie nicht genügend ſtützte weil damals der deutſche Kaufmann
keine genügende ſtaatliche Rückendeckung fand wandte ſich Deutſchland

von der See ab Während dreier Jahrhunderte ging es uns wie dem
Peter in der Fremde unſerer alten Erzählung dem es vor der Fahrt

Barbaren zur Geſittung geführt den Erdball mit unſeren Faktoreien
überzogen hatten Erſt als die Nation durch unſeren großen Kaiſer
durch die unſterblichen Berather unſeres großen Kaiſers durch die
Opferwilligkeit und Vaterlandsliebe aller Stämme und Schichten des
deutſchen Volkes ihre ſtaatliche Einheit wiedererrungen hatte beſann ſie

ſich wieder auf das alte Hanſeatenwort Mein Feld iſt die
Welt und betrat ſie wieder das Theater der Weltpolitik Denn
unſere gegenwärtige überſeeiſche Politik iſt hervorgegangen aus unſerem

gewaltigen wirthſchaftlichen Aufſchwung der wiederum die Folge war
der Schaffung des Reichs Als deutſche Arbeit ſich ihre Stellung auf
dem Weltmarkt erobert hatte mußte unſere auswärtige Politik der
Entfaltung unſerer wirthſchaftlichen Kräfte folgen

Unſere heutige überſeeiſche Politik und unſere heutige
Weltpolitik haben ſich aus unſerem wirthſchaftlichen Wachsthum mit
Nothmendiakert ergehen gelter funden wie n mäyhr ve ein
Volk das ſich von der See abdrängen läßt im Weltgetriebe bei Seite
ſteht wie der Statiſt der ſich im Hintergrunde herumdrückt während
vorn auf der Bühne die großen Rollen agiren Deutſchland deſſen
Handel ſich während der letzten vier Jahrzehnte von 2 Milliarden im
Jahre 1860 auf 81 Milliarden im Jahre 1897 gehoben das ſeit
30 Jahren die Tonnage ſeiner Handelsmarine verfünfzehnfacht hat das
in Handel Verkehr und Schifffahrt an die zweite Stelle aufgerückt iſt
Deutſchland darf weder im wirthſchafilichen noch im politiſchen Wett
bewerb zurückbleiben Deutſchland das dem Meere ſo ungeheure Werthe
anvertraut hat welches längſt nicht mehr nur Binnenvolk im Herzen
Europas ſondern auch Welthandelsmacht im Vordertreffen der
Konkurrenz iſt muß auch zur See ſtark genug ſein um deutſchen
Frieden deutſche Ehre und deutſche Wohlfahrt überall wahren zu
können Und wenn wir auf dieſem uns vom Schickſal vorgezeichneten
Wege Hinderniſſe zu überwinden und ſchwierige Stellen zu paſſiren
haben ſo wird uns das weder irre machen noch niederbeugen
Muthig ſtetig und energiſch müſſen und wollen wir dem Endziele ent
gegenſchreiten

Und nun ſoll dieſes ſchöne Schiff ſeinen Namen erhalten Der
Name den dieſes Schiff erhalten ſoll iſt der Name den auch das erſte

Anz
Saalkreis

Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

gruſelte uns die wir einſt fremde Länder mit Kolonien beſetzt
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ÄÜvvGÖÜRhe eeSchiff der Hamburg AmerikaLinie getragen hat jenes kleine Segel
ſchiff das am 15 Oktober 1848 von Hamburg nach Newyork mit
200 Paſſagieren in See ſtach iſt derjenige Name der von allen irdiſchen
Namen uns der theuerſte iſt der höchſte und heiligſte der Name
Deutſchland Jch taufe Dich auf den Namen Deutſchland
Nachdem die Schaumweinflaſche am Steven des Schiffes zerſchellt war

fuhr Graf Bülow fort
Segne Gott dieſes Schiff das den Namen unſeres Landes trägt

er ſchütze es auf allen ſeinen Fahrten er ſchütze Freundſchaft und Ver
kehr zwiſchen uns und den Vereinigten Staaten er ſchütze deutſche
Arbeit deutſchen Fleiß und deutſche Tüchtigkeit er gebe uns Frieden
und Eintracht im Jnneren ſichere Wehr Macht und Stärke nach außen
er ſchirme und ſegne Deutſchland Und wie dieſes Schiff den anderen

Schiffen über ſein ſoll ſo viele ihrer die Meere durchqueren ſo möge
immerdar für jeden Deutſchen Deutſchland Deutſchland über alles ſein

über alles auf der Welt Wir aber vereinigen uns in dem Rufe der
zuſammenfaßt was wir fühlen hoffen und erſtreben Der Führer der
Nation Seine Majeſtät der Kaiſer und König lebe hoch
Die Rede machte tiefen Eindruck wegen ihrer Schlichtheit und des

warmen patriotiſchen Empfindens und wurde von mehrfachem Beifall
unterbrochen Der Kaiſer reichte dem Grafen tief ergriffen die
Hand Der Stapellauf war geradezu majeſtätiſch er verlief ohne den
geringſten Unfall Der Kaiſer ſprach den Direktoren des Vulcan mehr
fach ſeine Zufriedenheit aus

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute
Vormittag 11 Uhr 30 Min mittels Sonderzuges in Stettin ein wurde
vom kommandirenden General von Langenbeck empfangen und begab ſich
ſofort zu Fuß mit ſeinem Gefolge zum Bollwerk um auf dem Regierungs
dampfer Dreſel die Fahrt nach der Werft des Vulkan zum Stapel
auf des Dampfer thland vergl den Sonderartikel Red an
ſteg wurde derſelbe von den Direktor nd vent Auffichtsrarg des wtrurt
empfangen Nach Abſchreiten der Front der Ehrenkompagnie begab ſich
der Kaiſer in den hergerichteten Pavillon um dem Stapellauf beizuwohnen
Um 128 Uhr kehrte der Monarch auf dem Regierungsdampfer Dreſel
nach Stettin zurück um die Parade über ſämmtliche Truppen der Garniſon
abzunehmen

Die bemerkenswerthen Worte des Kaiſers gerichtet
kürzlich an die Vertreter der preußiſchen techniſchen Hochſchulen als
dieſe ihm den Dank für das Promotionsrecht ausſprachen ſind am
Dienstag wie wir im Telegrammtheil der geſtrigen Nummer kurz mit
theilten bei der Jahrhundertfeier der Techniſchen Hochſchule in Charlotten
burg zum erſten Male in genauer Form bekannt gegeben worden Die
Voſſ Ztg bemerkt dazu Mit Recht hebt der Herrſcher hervor welches

Anſehens ſich die deutſche Technik allenthalben im Auslande erfreut Wenn
Kaiſer Wilhelm II betont daß die techniſchen Hochſchulen große ſoziale
Aufgaben haben bei denen die bisherigen Richtungen alſo wohl die
Univerſitäten vollſtändig verſagt haben ſo wird es einer näheren
Prüfung bedürfen welchen Sinn die Worte des Herrſchers haben und wie

weit ſeine Vorwürfe begründet ſind JDaß gerade die techniſchen Wiſſen
ſchaften und Fertigkeiten von größerer Bedeutung für die ſozialen Zuſtände
ſind kann allerdings nicht beſtritten werden Eine Wendung die der
Kaiſer gebrauchte wird vielleicht bei den Scharfmachern wenig Anklang
finden Die Sozialdemokratie betrachte ich als eine vorüber
gehende Erſcheinung ſie wird ſich austoben Der Kaiſer ſieht alſo
nicht in der Sozialdemokratie eine Gefahr für den Staat und die Geſell

Verwirrte Fäden
Aus dem Amerikaniſchen von M Walter

10 Fortſetzung Nachdruck verboten
Kaum in London angelangt erhielt ich die Einladung

eines Freundes in der Gegend von Vermont der mich zum
Fiſchfang erwartete Jn meiner deprimirten Stimmung ging
ich willig auf ſein Anerbieten ein und ohne lange zu zögern
machte ich mich auf den Weg Die Fahrt war ziemlich be

Ort zu erreichen mußte ich eine große Strecke zu Pferd zurück
legen Die Gegend war mir völlig fremd und ſo kam es daß
ich mich eines Abends verirrt hatte und abſolut nicht wußte
wo ich mich befand Die finſtere ſtürmiſche Nacht ſowie der
Umſtand daß mein Pferd plötzlich hinkte zwangen mich nach
irgend einer Unterkunft Ausſchau zu halten Nach längerem

froh einer menſchlichen Behauſung nahe zu ſein ging ich mein
lahmes Pferd hinter mir herziehend darauf zu Bald hatte
ich ein niedriges etwas unheimlich ausſehendes Gebäude erreicht

as mir dem Aeußeren nach ein Wirthshaus zu ſein ſchien
Auf mein Pochen öffnete ſich die Thür und ein noch junger
Mann trat heraus
er in der Hand hielt über mich gleiten brummte etwas vor
ſich hin das ich mir als eine Auffordernng einzutreteu aus
Hegte und griff dann nach dem Zügel meines Pferdes das er

einem Seitenflügel des Hauſes zuführte ohne ſich weiter um
ich zu bekümmern Da es in Strömen zu regnen begann

egab ich mich ſchleunigſt in den Flur wo ich einen zweiten
ülteren Mann traf der mich mit einem halb neugierigen halb

rüfenden Blick muſterte Er öffnete die Thür nach der
ixthsſtube folgte mir aber nicht ſondern ſtampfte mit dröh

nendem Schritte in den Hof hinaus Bei meinem Eintritt
erhob ſich eine weibliche Geſtalt von einem niedrigen Schemel
am Kamin ein junges Mädchen von ſo eigenartiger Schön
heit daß ich ſie völlig ſprachlos anſtarrte Sie war ſchlank

ſchwerlich denn um den mitten im Gebirge gelegenen kleinen

Suchen erblickte ich endlich einen ſchwachen Lichtſchimmer und

Er ließ den Schein einer Laterne die

vornehmen Geſichtszügen und einer Fülle prächtigen gold
blonden Haares das einen ſeltſamen Kontraſt zu den großen
dunklen Augen bildete die mir durch ihren ſeelenvollen Blick
und ihren wunderbar wechſelnden Ausdruck auffielen

Mit ehrerbietiger Verbeugung nahm ich meinen Hut ab
doch anſtatt meine Begrüßung zu erwidern ſchaute ſie mich
mit einem Gemiſch von Furcht und Schrecken an wies mit
der Hand nach der Thür als wolle ſie mich zum Weggehen
auffordern und ſtand im Begriff mich anzureden als die beiden
Männer mit großem Gepolter eintraten Sofort ließ ſie die
erhobene Rechte ſinken und verließ ſchweigend das Zimmer
Mit unverhohlener Bewunderung ſah ich dem Mädchen nach
denn noch nie hatte ich bei der Trägerin eines ärmlichen ver
ſchoſſenen Kattunkleides ſoviel Anmuth in Gang und Bewegung
gefunden

Geh ſag mal der Lola ſie ſolle im blauen Zimmer ein
Bett zurechtmachen befahl der ältere der beiden Männer dem

güngeren der ſeinen naſſen Rock ausgezogen hatte und ihn am
Kaminfeuer trocknete

Ach das wird ſie ſchon von ſelbſt thun war die ver
droſſene Antwort Jch bin ſo durchnäßt daß ich mich erſt
trocknen will

Der andere ein wahrer Hüne von etwa fünfzig Jahren
runzelte die Stirn und warf dem Jüngeren einen ſo grimmigen
Blick zu daß dieſer ſchleunigſt ſeinen Rock über einen Stuhl
hängte und ſich entfernte

Die Buben heutzutage ſind doch entſetzlich widerſpenſtig
waudte ſich der Mann zu mir Jn unſerer Jugendzeit war
das anders da gehorchte man ohne zu muckſen
Ich mußte im Stillen lachen daß er einen ſechs Fuß langen

erwachfenen Menſchen noch als halben Schulbuben bvetrachtete
Er iſt wohl Jhr Sohn fragte ich mir die Hände am Feuer

wärmend
Ja ja mein Sohn nickte der Mann und das Mädchen

das Sie vorhin ſahen iſt meine Tochter Jch halte hier ein

wie eine Tanne fein und zierlich gebaut mit bleichen faſt Wirthshaus doch der Verdienſt iſt ein hölliſch karger denn auf
dieſen miſerablen Wegen verirrt ſich nur ſelten ein Reiſender
hierher

Das glaube ich ſelbſt entgegnete ich mir die ſteile
holprige Straße vergegenwärtigend Wie weit iſt es noch bis
Vermont

Hm ungefähr zwei bis drei Meilen Am Tage kommt
mair noch eher hin aber in einer ſolchen Nacht iſt s ſchier un
möglich

Mit einem Blick der mir nicht ſonderlich gefiel muſterte er
mein Handgepäck das aus einer Handtaſche einem Ueberzieher
und einer Angelruthe beſtand

Gehen Sie fiſchen fragte er nach einer Weile
Ja
Allein
Nein Jch treffe einen Freund in Vermont
So ſo Schon lange unterwegs
Den ganzen Sommer

Mir ſchien es als ob ſich eine gewiſſe Enttäuſchung in
ſeinen groben Zügen male

Weit drunten im Lande zu Haus forſchte er weiter
Jch lebe in London
Hm eine große Stadt bemerkte er ſich nachdenklich den

bereits ergrauenden Bart ſtreichend Und Geld giebt s da
wie Heu

Er zog ſeinen Stuhl vertraulich näher ſtopfte ſich eine
Pfeife und begann eine Unterhaltung die ſich größtentheils um
den Reichthum der Millionenſtadt drehte

Der Sturm hatte unterdeſſen gewaltig zugenommen er
henlte und rüttelte an dem alten Gebäude daß es in allen
Fugen krachte dicke Hagelkörner ſchlugen gegen die Fenſter
ſcheiben und der Donner rollte zwiſchen den Bergen wie fernes
Kanonengetöſe Es war wirklich eine furchtbare Nacht und ich
dankte Gott wenigſtens ein ſchützendes Obdach gefunden zu
haben wenn mir auch der Beſitzer des Hauſes nicht ſonderlich
gefiel
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Seite Freitagchaft Er beſorgt keinen Umſturz auch wenn die Machtmittel des Staates
eine Verſtärkung erfahren Dagegen wiederholt der Herrſcher die Mahnung

an die ſozialen Pflichten gegen die Arbeiter Dieſe Pflichten ſollen
die Lehrer der Hochſchulen ihren Schülern einſchärfen

Die Königin Regentin von Spanien unterzeichnete ein
Dekret durch welches der Kronprinz des Deutſchen Reiches und
von Preußen zum Ritter des goldenen Vließes ernannt wird
Jm Einvernehmen mit der Regierung hat die Königin Regentin fernerbeſchloſſen einen Son dergeſandten mit der üeberreihung s Goldenen

Vließes an den Kronprinzen zu beauftragen Für dieſe Miſſion iſt der
Herzog von Veragua in Ausſicht genommen

JIn Beſprechung der bei Eröffnung des preußiſchen
Landtages gehaltenen Thronrede betont das Neue Wiener
Journal daß der Deutſche Kaiſer ſelbſt dazu beitrage die von ihm ge
wünſchte Eintracht und das Zuſammenwirken zwiſchen Volk und Regierung
zu fördern Das Blatt hebt die Wichtigkeit des Mittelland
Kanals hervor ſowohl für die agrariſchen wie für die induſtriellen
Kreiſe und befürwortet die Annahme der betreffenden Vorlage Die Neue
Freie Preſſe weiſt auf den Zuſammenhang der Thronrede mit dem Tele
gramm des Kaiſers an den König von Württemberg hin und
ſagt die Flottenverſtärkung ſei jetzt des Kaiſers größte Sorge
Die deutſche Kriegsflotte ſo ſchließt das Blatt werde auch wenn ſie die
begehrte Verſtärkung erfahre den Weltfrieden nicht bedrohen ſondern nur
den Abſichten der Politik des Kaiſers dienen die lediglich auf die Er
haltung der deutſchen Machtſtellung und Wohlfahrt und die Aus
breitung des Verkehrs gingen

Jn einer Beſprechung des Telegramms Kaiſer
Wilhelm s an den König von Württemberg über die Flottenfrage
hebt der Londoner Standard hervor England hemme S ſondern
begünſtige vielmehr jede Maßregel die dazu beitrage daß Deutſchland
ſeinen Obliegenheiten als Colonialmacht gebührend nachkomme Was die
Beſchlagnahme von Schiffen betreffe ſo brauche man in Berlin
nicht zu befürchten daß es England an Achtung fehlen laſſe und anderer
ſeits brauche man auf engliſcher Seite nicht Beſorgniß zu hegen daß die
deutſchen Staatsmänner nicht im Sinne einer auf Gegenſeitigkeit be
ruhenden Höflichkeit den Engländern gegenübertreten Das L fügt
hinzu Von einer Förderung Deutſchlands als Colonialmacht durch Eng
land haben wir bisher nie etwas bemerkt und wenn die in Ausſicht ge
nommene deutſche Flottenverſtärkung durch die neueſten engliſchen Maß
nahmen eine Förderung erfährt ſo liegt dies jedenfalls nicht im Wunſche
und im Willen unſerer getreuen Nachbarn jenſeits des Kanals Das
wird man auf deutſcher Seite bei den Verhandlungen über die Beſchlag
nahme trotz der Höflichkeit nicht vergeſſen die wohlerzogene Menſchen ſich
ſelbſt ſchuldig ſind Die Daily News ſagen Das Suchen nach
Kriegscontrebande ſei unzweifelhaft beläſtigend für die neutrale deutſche
Regierung und ſie ſei berechtigt im Jntereſſe der deutſchen Unterthanen
deßhalb Vorſtellungen zu machen und es ſei Salisburys
Pflicht dieſe Vorſtellungen im freundlichſten Sinne zu er
widern und dabei möglichſt wenig Verzug eintreten zu laſſen

Eine Jnterpellation im Abgeordnetenhauſe eingebracht von
den Konſervativen über die Maßregelung der Beamten lautet
Jnwiefern erachtet die Königliche Staatsregierung die im vorigen Sommer

im Anſchluß an die Abſtimmung der dritten Leſung der Kanalvorlage
gegenüber eine Anzahl von Staatsbeamten getroffenen dienſtlichen Maß
regelungen im Einklang mit den Vorſchriften der S 83 und 84 der Ver
faſſung Der frühere Präſident des Abgeordnetenhauſes v Köller wird
dieſe Interpellation begründen

Die Geſetze auf denen im abgelaufenen Jahrhundert bisher das
Geſinderecht beruhten vertraten den Standpunkt daß der Dienſtbote
ſeine Arbeitskraft an den Dienſtherrn vermiethet und daß er ſich ſelbſt dem
Dienſtherrn zur Verfügung ſtellt Auf Grund dieſes Abhängigkeitsverhält
niſſes wurde dem Dienſtherrn ein Züchtigungsrecht gegenüber den
Dienſtboten eingeräumt Das Bürgerliche Geſetzbuch trägt aber ſeit dem
1 Januar dem freien Vertragsverhältniſſe Rechnung und ſchreibt vor daß
ein Züchtigungsrecht dem Dienſtberechtigten ſowie auch deſſen Angehörigen
dem Geſinde gegenüber nicht zuſtehe Zuwiderhandlungen gegen dieſes
Verbot ziehen worauf beſonders aufmerkſam gemacht ſei Strafverfol
gung wegen Vergehens der Körperverletzung nach ſich Tritt
durch die Mißhandlung ganze oder theilweiſe Erwerbsunfähigkeit ein
Lryneorſtedich Niſtettherrichaft dem Dienſthoten durch eine Geldrente

Die engliſche Antwortnote auf die Beſchwerde der Reichs
regierung über die Beſchlagnahme deutſcher Schiffe iſt wie
geſtern bereits angedeutet ward endlich eingelaufen Diefſelbe lautet ſo
daß das Aus wärtige Amt es nicht abzulehnen braucht die Ver
handlungen auf Grund dieſer Antwort fortzuführen die mit aller Energie
werden fortgeſetzt werden Es liegt demnach die Sache durchaus nicht ſo
daß auf eine ſchnelle Erledigung dieſer Angelegenheit zu rechnen iſt
Jedenfalls wird die Reichsregierung auf gründliche Entſchädigun
der Deutſchen OſtafrikaLinie durch England dringen deren Betrieb nach
Oſtafrika um ſo ſchwerer geſchädigt iſt als die Linie doch nur wenige
Dampfer nach dort laufen läßt ſodaß wenn dieſe mit Beſchlag belegt ſind
die Thätigkeit der Linie vollſtändig lahm gelegt iſt Beſonders hoch wird
die Entſchädigung im Falle des Dampfers Bundesrath ſein der be
kanntlich auf britiſche Anordnung die Ladung löſchen muß Bis jetzt
iſt irgend etwas Verdächtiges bei der Unterſuchung nicht gefunden worden

Jm Reichskanzlerpalais fand hente die Generalverſammlung
des unter dem Protektorat der Kaiſerin ſtehenden deutſchen Central
komitees zur Errichtung von Heilſtätten für Lungenkranke
ſtatt Der Reichskanzler eröffnete die Verſammlung der als einzige Dame
die Prinzeſſin Hohenlohe beiwohnte mit dem Bedauern die Protektorin
nicht begrüßen zu können Der Generalſekretär Dr Pannewitz erſtattete
den Geſchäftsbericht ausführend den Mittelpunkt der Thätigkeit des Central
komitees bildete im letzten Jahre die Organiſation und Durchführung des
Kongreſſes zur Bekämpfung der Tuberkuloſe als Volkskrankheit Es
ſtänden zur Aufnahme der Lungenkranken der minderbemittelten Bevölkerung

Jch erhob mich ſofort denn es hatte mich eine ſolche
Müdigkeit überfallen daß ich hätte ſtehend einſchlafen können
Ohne mich weiter aufzuhalten raffte ich meine Sachen zuſammen
kaum darauf achtend wie der Wirth mir nachrief mich doch ja
nicht durch den Lärm ſtören zu laſſen den der Sturm verur
ſachte Thüren und Fenſter ſchlöſſen zwar ſehr ſchlecht aber
halten würde das Dach ſchon noch
Das junge Mädchen leuchtete mir eine ſchmale wurm
ſtichige Treppe hinauf in ein geräumiges aber dumpfes Zimmer
das faſt zur Hälfte von einem mächtigen von dichten Vor
hängen umgebenen Bett ausgefüllt wurde

Darunter ſoll ich ſchlafen fragte ich mißmuthig Da
müßte ich ja erſticken

Mit einer einzigen Armbewegug ſchob ſie die Gardinen
zur Seite und nachdem ſie mir höflich eine gute Nacht ge
wünſcht hatte entfernte ſie ſich

Neugierig ſchaute ich mich in dem öden nur vwothdürftig
ausgeſtatteten Raum um immer wieder mit einem gewiſſen
Unbehagen die eigentlich ganz einladend ausſehende Bettſtelle
betrachtend Meine vorherige Müdigkeit war merkwürdiger
weiſe völlig geſchwunden und erſt nach einer langen Zeit ge
wann ich es über mich mein Lager aufzuſuchen Zuvor jedoch
gebrauchte ich die Vorſicht die Thüre zu verſchließen und eine
Rolle Banknoten die ſich in meinem Rock befand in einer
Seitentaſche der Weſte zu verbergen Halb angekleidet und
die Lampe brennen laſſend ſchlief ich endlich ein Die Be
rührung einer Hand weckte mich plötzlich auf ich fuhr in die
Höhe nicht wenig überraſcht die ſchlanke Geſtalt Lolas vor
mir ſtehen zu ſehen Mir meinen Rock entgegen haltend ſagte
ſie halblaut mit ſeltſam vibrirender Stimme Raſch kleiden
Sie ſich an und folgen Sie mir Es iſt hier nicht ſicher für
Sie zu bleiben Hören Sie nur wie es kracht Das ganze
Haus zittert und der nächſte Windſtoß kann uns das Dach
über dem Kopf wegführen

Jch war zu erſtaunt um gleich eine Antwort zu finden
So kommen Sie doch wiederholte ſie mit ſichtlicher

h h m

33 Volksheilſtätten bereit mit Beginn des neuen Jahrhunderts ſei es
möglich 20000 Heilbedürftige den Heilſtätten zuzuführen Der Herzog
von Ratibor berichtete über den Kongreß Dentſchland ſtehe auch nach
dem Urtheile des Auslandes an der Spitze der Bewegung und müſſe an
dieſer Spitze bleiben Er hob hervor daß der Kaiſer als man ihm
den Bericht über den Kongreß überreichte ſagte man dürfe fort und fort
auf ſeine Unterſtützung dieſer Beſtrebungen rechnen

Frankreich
Paris 10 Januar Ein Schatten fällt auf den Weg den

Miniſteriums Waldeck Rouſſeau die geſtrige Wiederwahl
Deschanels zum Vorſitzenden der franzöſiſchen Kammer iſt ein
Mißerfolg der entſchloſſenen Republikaner der das Kabinett zwar nicht
unmittelbar trifft da es ſich der Präſidentenwahl gegenüber vollkommen
neutral verhielt aber doch erkennen läßt wie unſicher der parlamentariſche
Boden unter ſeinen Füßen iſt Die Linke hatte Herrn Briſſon auf den
Schild erhoben allein da ein Theil jener Abgeordneten die bisher mit
r zu ſtimmen pflegten zu den Nationaliſten und Meliniſten überlief und

r Herrn Deschanel ſtimmte erlangte dieſer zweideutige Politiker die
Mehrheit Allerdings mag für manchen Abgeordneten eine ganz beſondere
Rückſicht zu Gunſten Deschanels den Ausſchlag gegeben haben Der zu
Beginn der jetzigen Tagung zu wählende Kammervorſitzende wird die
Volksvertretung während der Weltausſtellung zu repräſentiren haben und
hierfür mag manchen der elegante ſchweigſame Deschanel beſſer
geeignet erſcheinen laſſen als Briſſon mit ſeiner rauhen republikaniſchen
Tugend und ſeinen wenig gewinnenden eher geradezu ab
ſtoßenden Formen die vielleicht mehr an Konventstypen aus der Zeit der
großen Umwälzung erinnern als nach dem Geſchmacke einzelner fürſtlichen
Gäſte denen die Franzoſen ſehnſuchtsvoll entgegenſehen ſein dürfte Jn
wenigen Tagen wird es ſich zeigen müſſen ob die Nichtwahl Briſſons
eine Spitze gegen das Kabinett Waldeck Rouſſeau hatte denn dieſes iſt
entſchloſſen ſchon demnächſt eine politiſche Abſtimmung herbeizuführen die
erkennen laſſen ſoll ob es noch über die Mehrheit in der Volksvertretung
verfügt vermuthlich wird eine Anfrage über den Verſchwörungsprozeß
hierzu Gelegenheit bieten

Dem Echo de Paris zufolge fand geſtern Abend eine Verſammlung
der Geſchworenen ſtatt die Déroulède im letzten Jnni frei
ſprach en Die Geſchworenen beſchloſſen mit allen gegen eine Stimme
gegen die jetzige Verurtheilung Déroulsèdes zu proteſtiren

Großſzbritannien
Der Krieg in Südafrika

London 10 Januar Die Ausbeute des heutigen Tages an Nach
richten vom Kriege iſt höchſt ſpärlich Gerade über diejenigen Punkte
die nach den Vorgängen am Freitag und Sonnabend augenblicklich am
meiſten intereſſiren ſchweigt ſich der Draht ganz aus Jn London wo
die Siegesfreude ſich ohnehin nur noch in gedämpften Tönen äußert wird
dieſes Ausbleiben von Nachrichten ſicher wieder ſehr verſtimmend wirken
Man weiß in ernſten Kreiſen ſehr gut daß die Tage von Ladyſmith
nach menſchlichem Ermeſſen gezählt und die Ausſichten Buller s auf einen
erfolgreichen Vorſtoß gegen den Feind ſehr ſchwach ſind Neuerdings
nimmt man an daß bei einem ſolchen auch die Diviſion Warren mit
wirken würde indem ſie von Eſtcourt aus durch eine Bewegung nach
Nordweſten den Feind bei Springſield wo der rechte Flügel der Buren
ſteht zu umgehen verſuchen würde Buller ſelbſt dürfte dann gegen
den öſtlich von Colenſo aufgeſtellten linken Flügel marſchiren Von
einem Frontalaugriff ſcheint Buller vernünftigerweiſe Abſtand nehmen zu
wollen

Die Abendblätter veröffentlichen die ſenſationelle Meldung das Kriegs
amt werde Maßregeln von außerordentlicher Wichtigkeit treffen
Sämmtliche Miliztruppen ſämmtliche Freiwillige und ſämmtliche Special
corps würden einbernfen die geſammten Streitkräfte des Königreichs
werden mobiliſirt 50000 Mann ſollen nach Südafrika entſendet werden
und gleichzeitig genügend Truppen vorhanden bleiben um etwaigen
europäiſchen Verwicklungen Widerſtand leiſten zu können die durch
die Beſitznahme der Delagoabai welche die engliſche Regierung als
nothwendig betrachten wird etwa entſtehen könnten

Aus eer Amgevung
Oſterfeld 9 Januar Anſchluß Wiederholt haben Perſonen

an der Zeitz Camburger Eiſenbahn es übel empfunden daß der nach
mittags 6 Uhr 18 Min aus Naumburg fahrende Zug in Folge Ver
ſpätung in Großheringen keinen Anſchluß nach Camburg hatte ſo daß die
Stationen der Zeitz Camburger Eiſenbahn am Reiſetage nicht mehr erreicht
werden konnten da man nur mit einem ſpäteren Zuge von Großheringen
nach Camburg gelangen konnte Auf eine Eingabe des hieſigen Bürger
meiſters Jaeckel hat die Eiſenbahndirektion in Erfurt dieſen Uebelſtand
inſofern abgeſtellt daß die Wartezeit des Zuges Nachmittags 7 Uhr 16 Min
von Großheringen nach Camburg Göſchwitz auf 25 Minuten erhöht
worden iſt Bei größeren Verſpätungen ſind die Stationen von Weißen
fels bis Köſen angewieſen die mit Fahrkarten über Großheringen ver
ſehenen Reiſenden der Strecke Zeitz Camburg über die Linie Weißenfels
Zeitz umzuleiten ſo daß die Reiſenden noch am ſelben Tage ihr Ziel er
reichen

Bitterfeld 10 Januar Diakoniſſen Station Der Vor
ſteher der Halleſchen Diakoniſſen Anſtalt Herr Paſtor Jordan ſchreibt
an den hieſigen Magiſtrat daß der Vorſtand der Anſtalt beſchloſſen habe
vom 1 April dieſes Jahres ab die Entſchädigung für eine Diakoniſſin
von jährlich 240 auf 300 Mk zu erhöhen da bei Zahlung der Jn
validitäts und Altersverſicherung die Koſten für eine Schweſter ſonſt die
zu zahlende Entſchädigung überſteigen würden Die ſtädtiſchen Kollegien
erklärten ſich mit der Erhöhung einverſtanden

Ungeduld Sie dürfen um keinen Preis hier bleiben Jhr
Blut käme über mein Haupt

Sie übertreiben entgegnete ich mich durchaus nicht ge
neigt zeigend ihr ohne weiteres zu folgen Dieſe alten Häuſer
ſind feſter als ſie ausſehen und über dieſes mag noch mancher
Sturm dahinbrauſen ehe es fällt

Sie ſagen ich übertreibe rief ſie entrüſtet
Sie doch ſelbſt

Jch lauſchte Der Sturm heulte allerdings in ſchauerlicher
Weiſe das Haus bis in die Grundfeſten erſchütternd

Ein fürchterliches Wetter gab ich zu doch draußen iſt
es doch noch ſchlimmer wie hier

Fürchten Sie ſich fiel ſie ein
gehen

Hier iſt Jhr Hut und Jhre Reiſetaſche drängte ſie Die
Angelruthe müſſen Sie ſchon zurücklaſſen

Aber warf ich zögernd ein
Still unterbrach ſie mich ſich über das Treppengeländer

beugend und hinablauſchend Mein Vater und mein Bruder
wandte ſie ſich dann wieder zu mir werden es für Tollheit
halten ſich in ſolcher Nacht hinauszuwagen aber das darf
Sie nicht ſtören Dies Haus birgt Gefahr für Sie und
nur auf der offenen Landſtraße werden Sie Sicherheit finden

Und ohne eine Antwort abzuwarten eilte ſie die Treppe
hinunter ſtieß die Thüre der Wirthsſtube auf und trat mit
mir ein Was war es nur das mich in dieſem Raum plötz
lich ſo bedrückte Es hatte ſich doch nichts darin geändert
ſeit ich ihn vor zwei Stunden verlaſſen das Feuer im Kamin
glimmte ruhig weiter die alte Wanduhr tickte nach wie vor
und die qualmende Oellampe auf dem Holztiſch warf noch
immer ihr unſicheres Licht über die wenigen Möbelſtücke des
Zimmers Das alſo war es nicht was mir das Vorgefühl
einer unbekannten Gefahr einflößte wohl aber der Anblick der
beiden Männer Vater und Sohn die in unheimlichem Schweigen
mit finſteren Geſichtern an die Wand gelehnt daſaßen Sie
ſahen wohl aus als ob ſie Böſes im Schilde führten und im

So hören

Jch werde mit Jhnen
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12 Januar Nr 9Zeitz 10 Januar Selbſtmord Der Schneidermeiſter Gol

hahn hier hat ſich mit einer Schneiderſcheere die Halspulsader durc
geſchnitten Trotzdem der Arzt ſofort herbeigerufen worden war konnte
dem Unglücklichen nicht mehr geholfen werden Nahrungsſorgen ſollen die
Urſache zu dem unſeligen Schritte geweſen ſein

Deſſau 10 Januar Frecher Wüſtling Geſtern Morgen
wurde hier wieder ein Angriff gegen ein zur Arbeit gehendes Mädchen
verübt Daſſelbe vermochte ſich jedoch den beiden ſie attackirenden Männern
durch die Flucht zu entziehen und rief einen anderen des Weges kommenden
Mann um Hilfe an Unter deſſen Schutze ſetzte es dann ſeinen Weg
fort Der eine der Kerle war dann noch frech genug einen neuen Angriff
u wagen bei welchem er verſuchte den anderen deſſen Einmiſchung ihm

er ſehr ungelegen kam zu Boden zu werfen Er kam aber an den
Unrechten unterlag und mußte mit einer erheblichen Kopfwunde die er
ſich wahrſcheinlich beim Hinfallen zugezogen hat und unter Zurücklaſſung
ſeines Hutes das Weite ſuchen

Jokales
Der Nachtruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 Januar
Stadttheater Am Freitag gaſtirt der Charakterkomiker Herr

C W Büller nochmals und zwar in den Rollen des Schummrich in
Zärtliche Verwandten und des Siegel in dem Luſtſpiel Der

Vetter Die Vorſtellung iſt außer Farbenabonnement Für Sonn
abend Nachmittag 31 Uhr iſt eine nochmalige Wiederholung des
Weihnachtsausſtattungsſtückes Sneewittchen angeſetzt und zwar in
Rückſicht darauf daß der Nachfrage nach billigeren Plätzen nie aus
reichend entſprochen werden konnte zu ganz bedeutend ermäßigten PreiſenI Rang c 25 Mk Parquet 1 Mk Parterre 80 Pfg dur Sonn

Der Wildſchütz vorbereitetabend Abend wird die komiſche Oper
Jm Farbenabonnement

Thalia Theater Am Freitag gelangt Buſch und Reichenbach zur Aufführung Am Sonnabend wird Sudermanns Gltla
im Winkel mit den Gäſten Ferdinand Bonn und Klara Rabitebw

Bonns nämlich die vieraktige Komödie Kiwito
Jm Walhallatheater wo namentlich Miß Foy mit ihren ſen

ſationellen Serpentintänzen und vor allem mit ihrem ganz re
Feuerzauber allabendlich Bewunderung erregt geht der jetzige Spiel

plan in wenigen Tagen zu Ende
Der preufziſche Staatshaushalt welcher geſtern im Abgeordneten

hauſe eingebracht wurde fordert im Kultusetat für die Univerſität
S Zum Ankauf der Grundſtücke An der Univerſität 8 und 9 und

piegelgaſſe 8 und 9 ſowie zur Herſtellung eines neuen Auditorien
und Seminargebäudes 1 Rate 353000 Mk Zuſchuß zur Um
änderung der Dampfwaſſeröfen in der pſychiatriſchen und
Nervenklinik 64512 Mk zur Erweiterung der mediziniſchen
Klinik einſchließlich der Ergänzung der inneren Einrichtung 97400 Mk
zur Vervollſtändigung der Jnſtrumente u ſ w und der Bibliothek des
pharmakologiſchen Jnſtituts 6000 Mk zur Herſtellung eines Brutzimmers
ſowie zur Beſchaffung von Apparaten u ſ w für das hygieniſche
Jnſtitut 7500 Mk zur Deckung des Fehlbetrags bei dem landwirth
ſchaftlichen Jnſtitut 6200 Mk zur Beſchaffung eines Petrolenm
motors für die Entwäſſerungsanlage des Verſuchsfeldes des landwirth
ſchaftlichen Jnſtituts 2100 Mk zur Erweiterung des Sammlungsgebäudes
des landwirthſchaftlichen Juſtituts 62300 Mk zu baulichen Herſtellungen
im botaniſchen Garten 37200 Mk zum Anſtrich der Fagçaden des
archäologiſchen Muſeums 3000 Mk Jm Etat des Miniſteriums des
Innern werden zur Errichtung einer Jrrenabtheilung bei dem Gefängniß zu Halle 37900 Mk gefordert Jm Etat der Juſtiz

verwaltung ſind zum Neuban eines Juſtizgebändes in Halle
Mittel nicht eingeſtellt Wie wir bereits mehrfach mittheilten iſt es
nach dem Stande der Vorarbeiten auch noch immer zweifelhaft ob ein
revidirter Bauplan noch ſo zeitig fertig geſtellt werden kann daß für die
erſte Baurate hierzu ein Nachtragsetat zu erwarten iſtNeue Voltébibliotheten in der Provinz Sachſen Die Be

gründung von Volksbibliotheken iſt im verfloſſenen Jahre von den Staats
und Gemeindebehörden ſowie von den Kirchen und Schulvorſtänden

eſondere aber von den Vereinen die für die Fortbildung ihrer Mitlieder thatig ſind eifrig gefordert worden Die Mehrzahl det Vereine
die Vibliotheken begründet haben ſteht mit der Geſellſchaft für Ver
breitung von Volksbildung in Berlin der neben ihren eigenen Mitteln
auch ſtaatliche Fonds zur Verfügung ſtehen in Verbindung Auf An
regung und mit Unterſtützung der Geſellſchaft haben ſich im letzten Jahre
vorwiegend auf dem Lande und in den kleinen Städten zahlreiche Leſe
Bibliotheks und Bildungsvereine gebildet Das Kultusminiſterium hat
durch Verfügung vom 18 Jnni 1899 den ſtaatlichen Behörden die Förde
rung der Volksbibliotheken beſonders ans Herz gelegt und dabei auf die
Wirkſamkeit der Geſellſchaft in anerkennender Weiſe aufmerkſam gemacht
Die Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung hat im Jahre 1899
im ganzen Reiche 352 Bibliotheken mit 16627 Bänden begründet und
unterſtützt Auf unſere Provinz entfallen 18 Bibliotheken mit 935 Bänden
Jm Jahre 1898 wurden in Sachſen 8 Bibliotheken mit 320 Bänden
1897 14 Bibliotheken mit 850 Bänden von der Geſellſchaft begründet

Die Bibliotheken erfreuen ſich größtentheils einer lebhaften Benutzung
Die Geſellſchaft für Volksbildung wird deswegen im neuen Jahre ihre
Arbeit in der bisherigen Weiſe fortſetzen Sie gewährt für jede neu
zubegründende Bibliothek 50 auf dem Laude bezw 100 Bände in der

Stadt wenn die von ihr geſtellten Bedingungen erfüllt werden Geſuche
um Bücherzuwendungen ſind zu richten an die Kanzlei der Geſellſchaft für
Volksbildung Berlin NW Lübeckerſtraße 6

Photographiſche Geſellſchaft In der geſtrigen General Ver
ſammlung erfolgte die Genehmigung der vom Vorſtande zum Zweck der
Eintragung der Geſellſchaft in das Vereinsregiſter vorgeſchlagenen Aende

Stillen überlegend daß es am Ende doch gerathener ſei aus
dem Bereich ihrer Hände zu gelangen machte ich eine Be
wegung nach der Thür zu Lola jedoch hielt mich zurück

Siducy wandte ſie ſich an ihren Bruder der mit ver
droſſener Miene vor ſich hinſtarrte öffne die Thüre und
laß den Herrn hinaus Er findet daß das Hans bei ſolchem
Sturm nicht ſicher iſt und möchte es verlaſſen Aber ſofort
fügte ſie ſcharf hinzu als ſie bemerkte daß der Angeredete ſich
nur feſter gegen die Wand lehnte

Wer in ſolchem Wetter hinaus will iſt einfach verrückt
brummte der Burſche dem Mädchen einen tückiſchen Blick zu
werfend Und Du biſt es auch wenn Du ihn noch ermuthigſt
Deine Geſundheit iſt mir überdies zu koſtbar als daß ich es
zugeben würde

Sie ſchien ſeine Worte nicht zu hören Willſt Du die
Thür öffnen fragte ſie nochmals

Nein ich thue es nicht entgegnete er in grobem Ton
Sie iſt für die Nacht geſchloſſen und bleibt es auch
Lola wurde noch bläſſer als ſie es gewöhnlich war aber

ein unbeugſamer Wille ſprach ans ihren dunklen Angen die
ſie feſt auf den Vater richtete Jemand muß die Thür öffnen
ſagte ſie entſchieden Der Herr will fort und wir müſſen
ſeinem Wunſche nachkommen Willſt Du aufſchließen Vater
oder ſoll ich es thun

Ein zorniger Ausruf des Alten war die Antwort mit er
hovenem Arm und wüthender Miene drang er auf die Tochter
ein doch ſie rief ihm mit gebieteriſcher Stimme zu Keinen
Schritt weiter oder ich ſchleudere das in die Flammen wofür
Du willig Dein Seelenheil preisgeben würdeſt

Und eine Rolle Banknoten aus der Taſche ziehend hielt
ſie dieſelben über das offene Feuer des Kamines

Ungerathene knirſchte der Mann aber er blieb unwill
kürlich ſtehen und ſtarrte die Banknoten mit gierigen Blicken an

Fortſetzung folgt

wiederholt Jn Vorbereitung befindet ſich z Zt ein Werk Ferdincand
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Nr 9 Freitagrungen der Satzungen Aus dem vom Vorſitzenden Herrn Prof
Dr Schmidt erſtatteten Jahresbericht ging hervor daß die Geſellſchaft
4 enwärtig 123 Mitglieder zählt Dem Schatzmeiſter Herrn Landmeſſer

ermanu wurde unter Dank für ſeine Mühewaltung Entlaſtung aus
eſprochen Bei der Neuwahl des Vorſtandes wurden gewählt als Vorß ende die Herren Prof Dr Schmidt Prof Dr Fränkel und Ober
e Dr Riehm als Schriftführer die Herren Verlagsbuchhändler

K Knapp und Oberlehrer Rienau als Schatzmeiſter Herr Landmeſſer
Ackermann und als Beiſitzer die Herren Privatdozent Dr Braunſchweig
Oberlehrer Dr Edler Privatdozent Dr Sobernheim Oberlehrer
Dr Wagner und Fabrikbeſitzer HuthWörmlitz Herr Mechanikus
Potzelt führte dann der Geſellſchaft eine von ihm konſtruirte ſehr einfache
und praktiſche Einrichtung vor beſtehend in einer Verbindung des
Apparates mit dem Stativ durch ein winkliges Stück das jede Stellung
des Apparates ermöglicht weshalb dieſe Einrichtung beſonders empfehlens
werth für mikrofkopiſche und anatomiſche Aufnahmen für die Aufnahmen
von Decken Gemälden und Gewölben ſowie von Bücher Jlluſtrationen
und Texten in Bibliotheken iſt Sodann legte noch Herr Neumayer
Merſeburg ein allſeitig ſehr günſtig beurtheiltes Wäſſerungsgeſtell vor
welches nach Art einer Brauſe das Waſſer über die Platten ausgießt

Verſammlung Morgen Freitag den 12 Januar Abends 149bis 11 Uhr findet Schillerſtraße 59 I eine Verſammlung junger
Männer der Paulusgemeinde ſtatt Thema Was wir von Eng
land lernen können und was nicht Freie gemüthliche Diskuſſion JungeMänner von 18 Jahren an auch verheirathete und ältere wit
kommen

Verein für Erdkunde r der geſtrigen Sitzung hielt Herr
Oberleutnant Freiherr v Seckendorff einen intereſſanten Vortrag über
Die große ſibiriſche Bahn und ihr Einfluß auf die Entwicklung des

aſiatiſchen Rußland Dieſe von der ruſſiſchen Regierung mit einem
Koſtenaufwande von rund 900 Millionen Mark hergeſtellte Bahn iſt nach
9 jähriger Bauzeit in der Hauptſache fertig und theils bereits im Betriebe
Sie wird jedenfalls 1901 ſpäteſtens 1902 eine direkte Verbindung zwiſchen
Petersburg und Peking herſtellen welche Reiſe dann in überraſchend
bequem eingerichteten Zügen zu einem billigen Preiſe innerhalb 11 Tagen
zurückgelegt werden kann Die Bahn führt durch die Kulturzone
Sibiriens deren klimatiſche Verhältniſſe faſt denen unſerer Breitengrade
entſpricht ſo daß auch dank des fruchtbaren Bodens dort ſtrichweiſe faſt eine
tropiſche Vegetation vorhanden iſt Der Ackerbau iſt dort jetzt ſchon be
deutend ſo daß in einem Jahre gegen 4 Millionen Centner Weizen aus
geführt werden konnten Durch die Bahn welche eigentlich nur das Rück
grat für ein ſpäteres Syſtem von Verkehrswegen darſtellen dürfte wird
aber nicht nur der Ackerbau der berührten ungeheuren Flächen gehoben
ondern dort ſich auch Jnduſtrie und Handel in ungeahnter Weiſe ent

wickeln zumal nunmehr auch Strecken mit einem ungeheuren Reich
thum an mineraliſchen Schätzen dem Verkehre erſchloſſen werden Wie
wichtig die Bahn für Deutſchland iſt geht daraus hervor daß Deutſch
land an dem Handel in Sibirien an erſter Stelle mit 30 Prozent be
theiligt iſt während Rußland erſt an zweiter Stelle mit 25 Prozent kommt
Die Bahn ſcheint geradezu geeignet eine Umwälzung der Verhältniſſe des
Welthandels herbeizuführen Jedenfalls iſt dieſelbe für Rußland das
Mittel zur Erringung der Vorherrſchaft auf den kommerziellen und
politiſchen Gebieten nicht nur in China ſondern in ganz Aſien An den
Vortrag knüpfte ſich eine lebhafte Erörterung Der Herr Vorfitzende
Profeffor Dr Kirchhoff ſprach dem Herrn Redner wärmſten Dank der
Verſammlung aus

Die Böttcher Junung nahm in ihrer erſten Quartalsverſammlung
in dieſem Jahre nach einer Beglückwünſchung der Erſchienenen durch den
Obermeiſter L Blosfeld ein neues Mitglied auf welches das Meiſter
ſtück angefertigt hatte Nachdem ſodann der Kaſſirer den Kaſſenbericht er
ſtattet hatte und dem Regnungsleger Entlaſtung ertheilt war wurde die
Vorſtandswahl vollzogen Gewählt wurden die Herren L Blosfeld
als Obermeiſter L Kuckelt als Stellvertreter E Horlebeck als Schrift
führer R Otto als Kaſſirer und G Zander als Beiſitzer Zu
Prüfungsmeiſtern wurden gewählt die Herren Arndt und Hädecke Als
dann machte der Obermeiſter u a noch einige Mittheilungen über die
Aufgaben der Handwerkskammer

Stenographie Jn der geſtrigen Monatsverſammlung des Vereins
für vereinfachte deutſche Stenographie zu Giebichenſtein wurde Bericht über
die Bezirksverſammlung in Sangerhauſen erſtattet und beſchloſſen in den
nächſten Tagen einen neuen Unterrichtskurſus zu eröffnen Anmeldungen
nimmt der Vorſitzende Herr Röder Burgſtraße 54 entgegen Der
Unterricht wird privatim ertheilt Die Zahl der Mitglieder iſt auf 66

eſtiegenet SaraſateConcert Für das Concert welches Pablo de Sara
ſate und Berthe Marx Goldſchmidt am 15 d M hier geben
macht ſich in den Kreiſen der Muſikfreunde lebhaftes Intereſſe geltend
das nicht zum wenigſten durch das ſchöne Programm des Concertes er
weckt wird Als hervorragende Stücke des Saraſate Repertoirs gelten
anerkanntermaßen die beiden Violinſonaten von Bach II und Schumann
A moll ſowie die Raff ſche Liebesfee Außerdem wird der Geiger

könig uns mit zwei neuen ſpaniſchen Tänzen eigener Compoſition
bekannt machen Von den Klavierſtücken die Berthe Marxr Gold
ſchmidt in das Programm einſtellte ſeien nur die Toccata v Scar
letti und die VI Rhapſodie v Liszt erwähnt

Herrn O Lamborg welcher bekanntlich am Freitag eine humoriſtiſche
Abendunterhaltung im Wintergarten veranſtaltet iſt ſchon oft die Ehre zu
Theil geworden ſeine erheiternden Klavierkünſte an deutſchen Fürſtenhöfen
vorführen zu dürfen Er iſt wie er uns mittheilt ſoeben zu einer Hof
ſoiree am nächſten Sonntag bei den ſächſiſchen Majeſtäten in Dresden
befohlen worden

Das erſte Wiener Pofſen Enſemble unter Direktion des Herrn
Juhaſz begann geſtern Abend im großen Saale der Kaiſerſäle eine
Serie von Vorſtellungen Wenn auch der Beſuch dieſer Erſtaufführung
weit hinter den gehegten Erwartungen zurückblieb ſo iſt doch mit Sicher
heit anzunehmen daß dieſes ſich bald ändern wird denn das Enſemble
bietet in der That Gediegenes Ein tolles übermüthiges Treiben ent
wickelte ſich geſtern Abend auf der Bühne und wirkte derart animirend
auf die Zuſchauer daß dieſe aus dem Lachen nicht herauskamen und in
folge deſſen mit dem Beifall nicht kargten Veſonderen Effekt erzielten
neben den verſchiedenen heiteren Solo und Quartett Vorträgen die beiden
vorzüglich zur Darſtellung gebrachten luſtigen Einaker Die verliebte
Metzgermeiſterin und Eine tolle Nacht Wirkungsvoll begleitete Herr
Kapellmeiſter Burian ein vorzüglicher Pianiſt die hübſch zum Vortrag
gebrachten Geſänge Ein Beſuch der Vorſtellungen dürfte Niemand ge
reuen wer dem Frohſinn huldigt dem iſt ein vergnügter Abend bei
Juhäſz Poſſen Enſemble ſicher

Saalſchloß Brauerei in Giebichenſtein Am Dienstag den
16 d Mts findet in den ſämmtlichen prächtig dekorirten Räumen des
ſchönen Etabliſſements ein großer Maskenball ſtatt Ball ſowie Unter
haltungsmuſik wird unausgeſetzt von mehreren Kapellen ausgeführt

Ueberfahren Geſtern Mittag wurde der Geſchirrführer Louis
Wartmann aus Beiderſee 46 Jahre alt ſchwer verletzt in die Klinik
eingeliefert Nach Angabe eines Arztes ſoll derſelbe in Giebichenſtein über
fahren worden ſein Dem Bedauernswerthen wurde die Bruſt derartig
equetſcht daß er einen Rippenbruch erlitt Außerdem trug er noch einen
omplizirten Bruch des linken Vorderarmes davon

Sturz Als der 18jährige Kaufmannslehrling Fröb bei Herrn
Kaufmann R in Giebichenſtein in Stellung geſtern Abend gegen 8 Uhr
eine Leiter beſtiegen hatte wurde er plötzlich von Schwindel befallen Er
ſtürzte infolgedeſſen von der Leiter herab und ſchlug unten derart mit dem
Kopfe auf eine Kiſte daß er eine ſtarkblutende Wunde erlitt Nach An
legung eines Nothverbandes wurde H in das Diakoniſſenhaus gebracht
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SeneralAuzeiger für Halle und den Saalkreis
Mißlungenes Schauſpielerſtück Geſtern Nachmittag gegen

4 Uhr meldete ſich der als Trunkenbold bekannte Arbeiter Oskar M
von hier mit einer Stichwunde in der Herzgegend im Diakoniſſenhauſe
M behauptete er ſei Vormittags von Hamburg nach Halle zurückgekommen
Hier habe er ſich betrunken und ſei in dieſem Zuſtande von einem Un
bekannten geſtochen worden Die angeſtellten Ermittelungen ergaben die
Unwahrheit der Angaben des M Derſelbe hatte vor einigen Tagen ſeiner
Mutter ein Bett geſtohlen und daſſelbe verſetzt Mit dem erlangten Gelde
unternahm er eine kleine Spritzfahrt nach Hamburg von der er geſtern
zurückkehrte Die Mutter empfing ihn zumal er wieder angetrunken war
nicht beſonders freundlich ſie machte ihm Vorwürfe und wies den un
gerathenen Sohn ſchließlich aus der Wohnung Um die Mutter
zu erſchrecken und ſie zu bewegen ihn wieder aufzunehmen führte M ein
Schauſpielerſtück auf Er ergriff ein Meſſer und brachte ſich vor den
Augen der Mutter die Verletzung bei worauf er ſich entfernte und das
Diakoniſſenhaus auffuchte Hier ergab die Unterſuchung der Wunde daß
M ſich gehütet hatte kräftig zuzuſtoßen die oberflächliche Stichwunde iſt
ganz ungefährlich und dürfte in wenig Tagen vollſtändig geheilt ſein

Mädchen für Alles Unſere ſtets hilfsbereite Feuerwehr wird
bekanntlich zu allen möglichen Leiſtungen in Anſpruch genommen Geſtern
Vormittag 10 Uhr wurde das Mädchen für Alles nach Leipzigerſtraße 82
gernfen wo ein ca 2 Centner ſchweres Schwein in die Düngergrube ge
fallen und in Gefahr war elendiglich umzukommen Ein Kommando der
Wehr befreite das Borſtenthier prompt aus der fatalen Lage

Hundebißz Am Dienstag wurde der 16jährige Kaufmannslehrling
Franz Hoffmann von einem großen Zughunde derart in die rechte
Hand gebiſſen daß alsbald darauf heftige Schmerzen und eine erhebliche
Geſchwulſt eintraten Der Verletzte wollte das ſonſt gutmüthige Thier
ſtreicheln was der Hund aber mißverſtand und deshalb zubiß H ſuchte
auf Anordnung des zu Rathe gezogeneu Arztes das Diakoniſſenhaus auf

Von der Stadtbahn Vor dem Grundſtücke Delitzſcherſtraße 3
riß geſtern Vormittag 10 Uhr der Leitungsdraht der elektriſchen Stadt
bahn Zum Glück wurden Menſchen nicht verletzt eine Betriebsſtörung
trat nicht ein

Vermiſuhtes
Wo braucht man keinen Regenſchirm Der trockenſte Ort

auf der Erde dürfte Payta in Peru ſein unter etwa 50 ſüdl Breite an
einer Küſte gelegen der ſich in hiſtoriſcher Zeit gegen 12 m gehoben hat
Der durchſchnittliche Zwiſchenraum zwiſchen zwei Regenſchauern beträgt
dort ſieben Jahre Als Prof Fairchild im Februar 1899 den Ort be
ſuchte ſo berichtet der Globus nach einem Artikel in Nature hatte
es kurz vorher von 10 Uhr Abends bis zum nächſten Nachmittage geregnet
der erſte Regen der in den letzten acht Jahren gefallen war Seenebel
ſind dagegen ſehr häufig Die Flora der Gegend ſetzt ſich aus etwa neun
Arten zuſammen Sieben davon ſind jährliche deren Samen alſo acht
Jahre im Boden geruht haben mußten Trotz der geringen Regenmenge
findet die Bevölkerung ihren Unterhalt durch Anpflanzungen der lang
wurzeligen Perubaumwolle die in den ausgetrockneten Flußbetten ſieben
Jahre lang ohne Regen gedeiht und gute Ernten einer farbigen kurz
faſerigen Baumwolle liefert die zur Verfälſchung von Wolle benutzt wird

Telegramme und lehte Nachrichten
Noch eine Rede von Bülow s

Auch bei dem Feſtmahle anläßlich des Stappellaufs des Dampfers
Deutſchland in Stettin vergl den Leitartikel Red hat der Staats

miniſter Graf von Bülow eine bemerkenswerthe Rede im Anſchluß an
einen ihm gewidmeten Trinkſpruch gehalten Dieſelbe lautet

Meine Herren Als Staatsſekretär des Aeußeren habe ich die Pflicht

unſere auswärtige Politik in dem Geleiſe zu halten das der größte
Staatsmann unſerer und wohl aller Zeiten Fürſt Bismarck vorgezeichnet
hat Bravo im Geleiſe ruhiger Stetigkeit friedlicher Boſonnenheit
feker Sicherheit und Würde die dem Deutſchen Reiche das Vertrauen
der anderen Cabinette erworben haben und die ein feſtes Fundament des
europäiſchen und des Weltfriedens bilden Wenn ich auch wohl weiß daß
auf dem Gebiete der inneren Politik um mich diplomatiſch auszudrücken
mancherlei Divergenzen obwalten ſo glaube ich doch daß hinſichtlich der Ziele
unſerer Politik und auch der Mittel um dieſe Ziele zu erreichen tiefere Diver
genzen in der Nation nicht wohl obwalten können Jn dieſer Einigkeit
unſeres Volkes liegt gegenüber der Schärſe der inneren Gegenſätze ein
Ausgleich und eine Gewähr für die Zukunft unſeres Volkes Jn dieſer
Ueberzeugung von der Uebereinſtimmung der ungeheuren Mehrheit der
Nation hinſichtlich ihrer Daſeinsbedingung habe ich ſeiner Zeit die Ge

ſchäfte meines Reſſorts übernommen und ich hoffe daß es mir nach
und nach gelingen möge ſo freundliche Anerkennung wie ſie mir ſoeben

zu Theil geworden iſt und das Vertrauen und die Zufriedenheit im
Lande zu verdienen Meine Herren Von den beiden Herren die vor
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mir das Wort ergriffen haben iſt die Frage der von den verbündeten
Regierungen für nothwendig erachteten Ergänzung und Erweiterung
des Flottengeſetzes von 1898 berührt worden Wir Alle halten an
der Hoffnung feſt daß die Vertreter des deutſchen Volkes mit
oft bewährter Vaterlandsliebe und Einſicht in Würdigung der
Weltlage und unſerer Lage in der Welt in Würdigung der
Nothwendigkeiten und der Gefahren unſerer Lage der Verſtärkung
unſerer Seeſtreitkräfte auch diesmal ihre Zuſtimmung nicht ver
ſagen werden Lebhafter Beifall Meine Herren Jch habe oft
gedacht daß doch ein tiefer Sinn darin liegt daß der Flotten
gedanke und die Einheitsbewegung ungefähr gleich alt ſind Der erſte
Antrag auf Ausrüſtung eines deutſchen Kriegsſchiffes wurde geſtellt in
Baden in demſelben Jahre 1817 wo die Wartburgfeier ſtattfand Als
1840 das Lied vom freien deutſchen Rhein ertönte trat der Vorkämpfer
für die deutſche Seemacht Friedrich Liſt in die publiziſtiſchen Schranken
1848 flammten der Einheits und Flottengedanke gleichzeitig auf und
wurden zwei Jahre ſpäter zuſammen eingeſargt um gleichzeitig wieder

auſzuerſtehen Jm Jahre 1867 wurde gleichzeitig der Norddeutſche
Reichstag und die Norddeutſche Marine geboren die ſich vier Jahre
ſpäter in den deutſchen Reichstag und in die deutſche Flotte ver
wandelten Sie ſehen alſo daß im Grunde der Reichstag und die
Flotte Geſchwiſter ſind Heiterkeit und lebhafter Beifall Wir hoffen
Alle daß der Bruder ſeiner Schweſter weiter verhelfen möge zu Wachs
thum Stärke und Größe auf daß die Mutter Germania auch weiter
an dieſen beiden Kindern ihre helle Freude habe Graf Bülow ſchloß
ſeine mit ſtürmiſchem anhaltendem Beifall aufgenommene Rede mit
einem Hoch auf die beiden großen Geſellſchaften die Hamburg Amerika
linie und den Vulkan

12 Januar Seite 3
Kiel 11 Januar Wolff s Bur Der Kaiſer iſt heute früh

8 Uhr hier eingetroffen und degab ſich ſofort nach dem Königlichen
Schloſſe Die im Hafen liegenden Schiffe fenertenn Salut

Wien 11 Jannar Meld d B Die Baronin Suttner
veröffentlicht Namens der öſterreichiſchen Friedensgeſellſchaft eine Adreſſe

welche das internationale Friensbureau in Bern an den
Präſidenten der Vereinigten Staaten Mac Kinley gerichtet hat
und worin darauf hingewieſen wurde daß der Papſt durch den Kardinal
Vnughan England ſeine Friedensvermittelung anbot und Kaiſer
Wilhelm hiervon verſtändigte Präſident Mac Kinley wird nun
aufgefordert auf Grund der freundſchaftlichen Beziehungen der Vereinigten
Staaten zu England gleichfalls ſeine Friedensvermittelung anzubieten

Bukareſt 11 Januar Meldung des B Durch eine
ſchwere Kataſtrophe wurde am Dienstag eine Nachfeier geſtört die
zu Ehren des von dort ſcheidenden Geſandten Grafen Bray im neu er
bauten Vereinshaus der Vereinigung der Reichsdeutſchen ſtattfand
Das Haus wurde durch eine Gasexploſion theilweiſe zerſtört
Etwa 20 Perſonen wurden verletzt glücklicherweiſe aber keine
tödtlich

Paris 11 Januar Meldung des Kl Der Redakteur
des illuſtrirten Blattes Carricature der wegen einer die Königin
Victoria beleidigenden Abbildung gerichtlich belangt würde wurde geſtern

freigeſprochen weil das Gericht die Jlluſtration als eine politiſche
Karrikatur und deshalb als nicht ſtrafbar bezeichnete

London 11 Januar Wolff s Bur Reut Bur meldet aus
Rensburg vom 8 d Seit dem Unfalle welcher das Suffolk
Regiment getroffen haben britiſche Operationen von Bedeutung nicht
ſtattgefunden Alle Stellungen der Engländer wurden gehalten und ver
ſchiedene Erkundigungszüge vorgenommen Der Feind bewacht die
Verbindungswege nach dem Norden auf das Schärfſte

London 11 Januar Wolff s Bur Reut Bur meldet aus
Modderriver vom 8 Januar Den letzten Nachrichten zu Folge ſind
die Buren bisher nicht nach Douglas gekommen Hier iſt gegenwärtig
ein Artillerie Geplänkel im Gange

London 11 Jannar Wolffs Bur Der Berichterſtatter des
Standard in Durban telegraphirt daß 1200 indiſche Krankenträger

Montag Nacht nach der Front abgegangen ſeien Jhr Abgang deute ſo
nimmt man an auf eine unmittelbar bevorſtehende Bewegung
Bullers Daily Mail meldet es beſtehe leider kein Zweifel daß
Lord Methuens Geſundheitszuſtand vollſtändig untergraben ſei
Daily Telegraph meldet vom 8 aus dem Lager von Frere daß die

Stellungen der Buren rings um Ladyſmith früh Morgens Feuer
begannen es dauert noch an doch iſt das Geſchützfeuer unregelmäßig

London 11 Januar Reut Bur Eine amtliche Depeſche vom
General Buller aus dem Lager von Frere vom 10 ds Mts beſagt ein
Telegramm von transvaleſer Seite gebe die Verluſte der Buren
bei Ladyſmith am 6 ds Mts auf 4 Todte und 15 Verwundete an
dies geſchehe nachdein zugegeben worden ſei daß die Buren ein ver
nichtendes Feuer aus ſechs maskirten Batterien hätten erdulden müſſen
und auf allen Punkten geſchlagen worden ſeien Eingeborne bezeugten
daß der Verluſt der Buren in einem einzigen Kommando 150 Todte
und Wagenladungen von Verwundeten betragen habe Von den ſchwerſten
Verluſten ſeien die Freiſtaatburen betroffen worden welche von den Trans
vaalburen an die gefährlichſten Poſten geſtellt worden ſeien
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C F Ritter
Linde s giebt dem Kaffee nicht nur eine schöne Farbe
TDssenz sondern auch einen exquisiten Geschmact

ne

Adreßbnch Bureau des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße dic Abgebücher folgender Städte aus Aachen Attenbarg Annabyrg und

Buchholz Apolda Angsburg Bamberg Verlin Bernburg
Bonn Breslau Caſſel Chemnitz Danzig Darmſtadt Deſſan
Dortmund Dresden Duisburg Eilenburg Elberfeld Erfurt
Fraukfurt a Gera Görlitz Greifswald Halle a Hageni Hamburg Heidelberg Jeng Kaiſerslautern Karlsruhe
Kiel Köln a Rh Königéberg Leipzig Leopoldshall Liegnitz
Lübeck Magdeburg Mainz Maunheim Meiningen Merſe
burg Münſter Nordhanſen Nürnberg Offenbach Offenburg
Poſen Negensburg Remſcheid Roſtock Schwerin Spandan
Staßzfurt Steudal Stuttgart Weimar Weiſzenfels Wies
baden Würzburg Zoppot Zürich Zwickau Provinz Sachſen
amtliches Handel und Städte Adreßbuch Deutſches Reichs
dreßbuch für Handel und Gewerbe und Handels und

Gewerbe Adreßbuch von Ruſſiſch Polen
e

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 12 Januar 1900

Bei Südweſtwind meiſt trübes zu Regen und Schueefällen
neigendes Wetter Temperatur ohne weſentliche Aenderung

r BVeſch werden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnuzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

W

von Meiderstoffen Seidenwaaren
Leinen n Banmwollenwaaren Gardinen

Stickereien Spitzen Seidenband
t t

sind mit den

allerbilligsten estpreisen
deutlich verzehen um Verkauf ansgelegt

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

W Wen e R
Ge

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3

e

schättshaus
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Xotel zum
Halle

Kronprinz
a S

ransvaalFeier
Costiium Vest

I am 20 21 und 22 Januar 1900
Eine Zugabe

geben wir beim Einkauf unſerer gebrannten Kaffee s im
Preiſe von Mk 1I bis 1,80 pro Pfund und zwar

zu 4 Pfund Kaffer 1 Zugabe

39 e 99 9 Gutſchein
Für 8 Gutſcheine erhält jeder Käufer eine Zugabe

II C W ebersKaffeegeſchäft
Große Ulrxichſtraße Ecke Steinſtraße

Ca 50 o billiger

als gute Uaturbutter

M a a v ine 2

a Leueste Errungenschaftder Lebensmittel Fabrixatior Deutsches Reichs Patent No 97057

Name geschützt Ueberall zu haben
m Man verlange ausdrücklich Marke Viftello in Originalpackung

r Van den Bergh s Marg Gesel sch m 6 H Clſeve

Bei dem jeteigen hohen
Stand der Naturbitterpreise
besonders beachtenswerth

S Sehmilzt bräunt sehmeckt
0 wie beste Haturhutter

ohne zu spritzen
Hergestellt nach paten

tirten Verfahren aus
einsten Fetten in Ver
indung mit frischem

Eigelb und pasterri
sirten Süässrahm

Damen was ch e
in beſter Ausführung nur eigene Fabrikation für

Braufaussatt un genweil keine Ladenſpeſen zu billigen Preiſen Verkanfslokal I Etage

J Aacobovit o h
Jeden Diensing u Freitag Abend von 5 Uhr an

Sriſe Blut wWuradl Leberwiirstoehenwarme
nach Berliner Art empfiehlt

e Geiſtſtraße 17
2 echer 1152

Wittig m an Rohre
Freitag den 12 Jannar Abends 9

M helms alle unentgeltliche Vorführung der patent

Punenumatir Schnutzeinlage
Wilhelm MünsterEs ladet ergebenſt ein

9 Uhr in der Kaiser Wil

Orthopädisches Institut
Halle Leipzigerstrasse 70 71Behandlung von Rückgrats und Glieder Verkrümmungen

Gelenk Erkrankungen Fähmungen Rüchenmarks Affektionen
Maſſage Kuren orthopädiſch gymnaſtiſche Kurſe nach Sohreber
Schlldbach Anfertigung von Schienen und orthopädiſchen

Corſets
813e r hrn denen den ſ5 cr

ſtehen in großer Auswahl
ein friſcher Transport

der beſten belgiſchen und däniſchen

e Pferdeleichten und ſchweren Schlags zum Verkanf

Theodor Weinstein halt a h
Allerfeinſte

MolkereiTafel Butter 60 Pfg
garantirt reine Naturbntterin Original Stücken 65 Pfg

Landi Eier nur beſte friſche Waare empfiehlt
Zu den 2 gold ZuckerhütenW W oilso gibte n e e ernentbehrlich fü ür fede Arnekerel

Nach vielen Verſuchen iſt es mir gelungen eine Don Veruünnungs

Tinktur Lherzuſtellen deren Gebrauch für jede Druckerei von Wichtigkeit iſt
Wenige Tropfen in die etwas dick gewordene e e und die Abzüge werden
tadellos Preis per Flaſche lange reichend 90 Pfg 3 Fl franko gegen Nachnahme3,50 Mk Garantie Zurücknahme innerhalb 11 Tagen Groſſiſten geſucht

G Boudriot jun Dottendorf
bei Bonn am

a 55 pfo

Ia Hambg Günse und Enten Steyr iiühnechen Capaunen

Perlhühner Suppenhühner franz Poularden
Frischen Kopfsalat Endivien Radies

Englisch Sellerie Artischoken Trüffeln porte Zwiebein frische
Tomaten Maronen Rüb chen

fFoeinstes getrocknetes Obst Pfd von 60 Pfg an
Frische Weintrauben Tyroler Aepfel und Birnen

Düsseldorfer f Punsech
U FI 2 2,50 75 3Arac Rum deutschen u franxss Cognao

feinste abgelagerte Qualitäten billigst
empfehlen

Pottel Broskowski

Prachtrolle Italien Puten Pr 75 Bennen Pfd 80 Pfu

12 Januar

Hallesches Adressbuch 1900
De Bearbeitet unter offſizieller Mitwirkung des Einwohner Meldeamtes und mit voller i 3

Berückſichtigung des Oktober Umzuges

nebſt dem Einwohner Verzeichniß

Giebichenſtein Cröllwitz
Trotha Böllberg und Diemitz

und neueſtem Stadtplan

iſt erſchienen und in elegantem Einbande

vorräthig in der Haupt Expedition des
General Anzeiger Gr Ulrichſtraße 16

Nr 9

der Vororte

Verlag W Kutſchbach

zum Preiſe von

Mark pro Eremplar

Hochf Sauerkohl
Saure Senf u Pfeffergurken

L O grüne Schnittbohnen O
in Doſen u Faß

Preißelbeeren naturell u
geſüßt

ſelbſtgekocht Pflaumenmus
alles in beſter Qualität f Wieder

verkäufer u im Einzelnen billigſt bei
Ernst Zeschmar

D Alter Markt 20 uh

2 Künstl Zähne
Plombiren Reparat etc

R r faucdller
Leipzigerstr 33 II

soeeeeeeooeesepezigliſt für

PerrückKen
Toupets Scheitel

fertigt der Natur treu
Fritz Mischke Friſeur

An der Univerſität 17

naturgetren
u nen

Reparaturen u Umänderungen
ſofort Billig

ſchmerzlos ohneZahnziehen n
Plomben Gold Silber Emaille
Dr chir dent Netz re

Geiſtſtr DI Euf Namen e 21
achten

e eh Prete e rinehein e e SMein Privat Mittag s

befindet ſich jetzt

Zinksgartenſtr 15 Wwe Richter

Teschings
Revolver

Lutthbüchsen
Pistolen etc

in Cal 41 5 6 7 9 12 mm sowie

Manmiti on
liefert als langjährige Specialität

Rioh Schröder
Nachfolger

Ind W u M Uhlig
Büchsenmacher

Halle a S Leipzigerstr 2
Fernspr 947

Aeltestes Special Geschäft

aller existirend Schusswaffen

Grösstes Munitionslager
am Platze

Gegründet 830
Reparaturen

sowie

Neuanfertigungvon Jagdgewehren u Scheiben
büchsen jeder Art werden mit
Sachkenntniss beliebig nach
Wunsch in meiner Werkstätte
prompt u zu äussersten Preisen

unter Garantie ausgeführt
Alte Waffen

kaufe und nebme in Zablung

S
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